
Amtsblatt für die SLcrdt Wifdbcrd
und zugleich Verkündigungsblatt des Kgl . Reviersmts Mldbud.

Anzeige - und MnterHuLlungsblatt für Wikdbcrd und Wrngebung.
Der „ W ildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar . Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen, die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond-Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach üebereinkunft.Der Abounemts -Preis betrögt in hiesiger Stadt vierteljähr. SO Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im OberamtSbezirk Viertels . 1 13 ^
außerhalb des Bezirks 1 3S . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Samstag , de« 13 . April 1895.

W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Im Laufe der nächsten Woche wird Nach¬

visitation darüber statistnden, ob die aus An¬
laß der Gemeindevisitalion vom K . Obcramt
ausgestellten , den betreffenden Personen zur
Erledigung aufgegebeneu Defccte auch wirk¬
lich beseitigt sind . Jede Versäumnis wird
unnachstchtlich bestraft, was hiemit zur Nach¬
achtung bekannt gegeben wird .

Stadtschultheitzenamt :
Bätzner .

W i l d b a d.
Gewerbe-Verein.

Bersammlung am 13 . ds . Mts.
abends 8 Uhr

im Gasthaus z. Sonne .
Tagesordnung :

Besprechung der Durchführung der Be¬
stimmungen der Gewerbeordnung über die
Sonntagsruhe im Gewerbebetrieb .

Bei der Wichtigkeit dieses Gegenstands
sind auch die gewerbetreibenden Nichtmitglieder
der hiesigen Stadt freundlich eingeladen.

Der Vorstand :
Stadtschultheitz Bahner .
W i l d v a d.

Berakkordiermig der
stiidt .Jahresbanarbeiten .

Nächsten Donnerstag , den 18 . ds . Mts.
nachmittags 5 Uhr

werden auf dem hiesigen Rathaus die städt.
Bauarbeitn und Fuhrwerke im offenst . Ab¬
streich verakkordiert.

Preisverzeichnisse und Bedingungen liegen
bei Unterz . zur Einsicht auf.

Den 10. April 1895 .
Stadtbauamt .

Stelle-Gesuch .
Ein 11jähriges Mädchen fleißig u . brav

sucht Stelle, zur Stütze der Hausfrau oder
zu Kindern in einem besseren Hause woselbst
Gelegenheit geboten ist , sich weiter auszubilden .

Wer ? sagt die Redaktion .
Frisch gewässerte

Stock-
empfiehlt

Fische
Chr . Batt.

Am Ostermontag, den 15 . ds . Mts.
nachmittags 2 Uhr

findet eine

K ccuptübun g
statt , wozu das gesamte Korps anszurücken hat .

Unentschuldigtes Nichterscheinen müßte strenge bestraft werden.
Das Kommando :

Die jährliche
KorpSVersammfung
findet am Ostermontag , den 15 . April d . I .

nachmittags 4 Uhr
r
'
-n non Mrr

'
so/t

mit folgender Tagesordnung statt :
1 ) Rechenschaftsbericht pro 1894 ;
2) Prüfung des Etats pr « 1895 '96 ;
3 ) Wahlen der Unteroffiziere von Zügen VI . und VII ;
4 ) Verschiedenes. Anzug : Dienstrock.

Wildbad , 9 . April 1895.
Das Kommando : Krautz.

(»stltii'ulsti' Vstill !
NökslkL

'
br ' ik

? kor2ki6lm
smpüolllt

Kur tziAvuv Iribrikrilo
iu

Iloln - L
von öinkuok , lrürAsrl. bis koinstsr ^.usküIrrnllA .

Lps ^ iulität :
Vo1l8lüuäi ^6 Liuriellltuu ^tzu kür

>svÜUÜÜU86r L Ü6ttzl8 .
kerinnnente ^ nsstellunA oompleler

AIusterLiwmer .
LutuloZs stolron zsäsriroit Aorns 2U Oisllston.

LL ' Des Osterfestes Wege»» erscheint am Montag kein Blatt ,



sUlUMMUMNUII

W i l d b a d .

Weinhandlnng
von

Ehr . Kernpf
empfiehlt ihr gi oßes Lager reingehaltener in -
und ausländischer

in allen Preislagen . Faßweise und von
1 Liter ab.

Z br

t-i s -
« «
!Ss
dS 'S

-s

s

4^ 4,
!«

k. Kckiilliimter,
Puck- L t/Isss-üesckZft

KS Xöm'
g-XsMl-. 6S

smpüelitt »sin
grvS8S»

W - I.PI
von äsn bnIiA8tsn

bi8 k8t . Ltoiksn .
AI I» 8 ter

^säorroit Asrns
ru I >isn8tsn .

1elle8 tznantuw
veirll Ztzkalllert ,

nnästkertiK »bAS-
Asbsn .

Moß
- Hloßnen

schöne große schwarze Ml . 13—14,
gelbe Eleme „ 15—18
In Corinthen „ 16 —
extrafeinste Oual. „ 18.—

per Nachnahme , Nährstoff gratis Mostsub -
stanzen zu 100 Luer Most ,/ ŝ 1 .20

1894er Kirschwasser Mk . 2 .—
Aeltere Jahrgänge Kirschwasser

-/A 2 .50 u . ^ 3 - Pr . Liter
versendet Duirin Miller ,

6 Bühl in Badern

Wer hustet nehme die
rühmlich» >>wänni n . U >ae euv r äm ^ n

LVI8L » ' 8
Brust - Oaramollvn

( wsblschmecke » r >s Bonbons )
delf. n sicher bn Husten , Heiserkeit,

Brust-Katarrh und u. Verschleim¬
ung.

Durch zahlreiche Atteste als einzig
bestes und billigstes anerkannt .

In Pak . ü 25 Pf . erhältlich bei
Wirst . Hammer .

Schöne

empfiehlt Chr . Batt .

kutL - 8 tziktz !
Bestes , billigstes u . reinlichstes
Uuh mittet

für alle Metallgegenstände , Küchengeschirre,
auch ans Glas , Porzelan , Holz u . s . w . ,
sowie Spiegel und Fensterscheiben

L 10 Pfg . per St
empfiehlt Carl Wilh Bott .

WIlädLä , den 12 . ^ .xril 1895.

4 oä 68 - ^ U 26 IKtz.
9^4 Verwandten , freunden und Lebannten

Wv rnaeben wir die 8cblner2licbe lVIitteilunA , da.38

^ —>un8er lieber Vater , 8cbwieAervater , Oro88vater ,
^ Lruder und 8ebwaAer

-loliriuii Uoi ^Iitzliiitzi'
§ e8tsrn abend 9 ldbr irn ^ .lter von nabeln

72 ^sabren 8anlt in dein Herrn ent8cblafien i8t.
ldrn 8tille d?eilnabrne bittet ini blarnen der trauernden

Hinterbliebenen
1 tritt ! I io Bovipol .

lVeerdi ^ unA : ZoQktLA naebniittaA8 4 ldbr .

(xastlinus 2. 8 t 6ru .
Ueber die Feiertage vorzügliches

Wock -Wiev
vom Faß

wozu höflichst einladet.

6riiteiivvii ' l8 (;1irist / . 1to8 ^ iirni

ist Von
Mo -rtciA , 77 .

an wieder
geöffnet .

Es ladet zum Besuche böflichst ein

I . Kempet .
W i l d b a d.

U ^im . bblllltt , Unupt8lru886 104

Anfertigung solider

Ausfteuev
- Wetten

aus bestem Materialssnnter billigster Berechnung.
Großes Lager in

Welt-Stoffen , Jederrn u . Mnumen ,
zu den billigsten Preisen .

Keine reicbbaltiAe , rnit dein feinsten au8Ae8tattete N

Ostbr - ^ USSttzllttUA
E liabe ieb eröffnet und lade 2U ^ablreicbern Lesucbe

ireundlicbst ein .
k ' iirilr , Oonctltor

Inst . o . biullenderKer .



Kleefarnen , Gras -
samen u . Wicken

in beste,' kcimiäbch ' r Ware empfahlt
Fr . Treiber

Fahniis -Vcrstcigciilug.
Unterzeichnete V rkanft am

Montag , de » 15 . da . Mts .
wegen Mangel an Raum folgende Gegen¬
stände :

1 Sofa , gep. Sessel , 1 Glas -
schrank, 1 Waschmang , 1 Herd
u . s. w .

R . Kraust (neben oer alten L,nde .)

^ inäIioL .

1600 Liter Most
in verschiedenen Sorten , I Qualität hat ab¬
zugeben , von 20 Liter an . Muster am Faß

F Weber , Pnvatier .

Mssina ( llionou
^ Stück 8 — 10 ^s

empfiehl, Chr Brachhold .
Unierzeichneier empfiehl, sei » großes Laqcr

in allen Sorten

Hauen , Bursche, Spaten ,
Michailen , Schaufeln ,

Heu- u . Duntz-Güt ' eln,
Sensen , Wetzsteine , Sicheln ,
Aexte , Scheiten , Striegel

u . s. w .
zu ausnahmsweis billigen Preisen.

Hochachtungsvoll
G . Faas , Schmied .

Sehr schöne

empfiehlt Carl Wilh . Bott .

SLcrchel
'
drcrHt

Verzinkte Waschscil,
Dunggabetn , Gnrtenhauen ,

Wechen ^
Schaufeln n. Spaten

mit und ohne Stiel

Drahtstiften in allen Größen
empfiehlt billiast Fr . Treiber .

Für Krttgerbunds - MttgOeder sinv

Bundestagslose
ä 20 Pfg . zu haben beim

Kassler Chr . Treiber ,

HallMycr
's konzeutirtcr

Wauzendünger
in Paketen zu 15 -s . 25 40 60
empfiehlt Chr . Batt , Wildbad .

1 ^ 86kl6uätz1 -IIoiliK
empfiehlt G . stiiexinger.

Ech - >Mvpk .j Heute Samstag
Wehct

'
suppe .

Vs » tersovLlLS
(bei KüiisliKer XVitteruriA)

Ä 8 L « «
äer Ailäduävr ^ eu ^ rivelir -Laptzlltz

(Oirektivn : W . Wörner .)
Ueber die Feiertage

MjWchticks Slnt - ßier
_ Vom Fast .

i I d b g. d .
806llLtzlt8 -DlILla <Iui1K .

2ur k'sisr uussrsr

ladon vir iiismit Vorvaudto , ^ rounds und llslranuts unk

^ Ostermontag , den 15 ^pril 1895
Z 111 ÄU8 „ ( rrÄ8HiaU8 2 . Ll8tzlldnllll "
E kroundliobot oiu und bittou dioo ul» eins psrsöuliolis hlillludung am
N usstmsu LU veollsu .
^ dokann CeorK Call ,

LIisabetke Keule .
Hirob ^ÄNA um ' rl 17iir vom „Onstb . L. vild . Nunu " aus .

WcwHcrngstoffe
in schönster Auswahl, zu billigsten Preisen empfiehlt

W i l d b a d .

Großes Schuhtvareu -Lager-Eulpsehlnng
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung .

Es find am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren,
Damen u . Kinder als : Herren -Zug - u . Hacken¬
stiefel , schwarze Lasting - Zug - Schuhe , Schnür - ,
Segel -, Stramin -, Plüsch - u . gelbe Leder -Schuhe, '
Arbeiterstiefel , hohe Znngenstiefel und Wald -Schuhe .

Für Damen , feinste Stiefel , schwarze Lasting -Zug -Schuhe , Staub¬
und gelbe Leder -Schuhe , feine Bastschuhe . Für Mädchen u . Kinder ,
von den kleinsten an , Zug - , Schnür -, Zeug -, Knopf - u . Hackenstiefel,
auch verschiedene Sorten Schuhe .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und
billig ausgeführt.

Achtungsvoll
Wilhelm Treiber , Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp.

zum Wäsche zeichnen empfiehlt
I . F Gntbub .

Pnztnch
in bekannter Güte empfiehlt

I . F . Gutbub .



Rundschau .
Stuttgart . Die königl. Schlösser „ Rosen¬

stein " und Wilhelma " sind vom Ostersonn¬
tag ( 14 - April ) bis ! 5 , Okt . für den allge¬
meinen Besuch wieder geöffnet .

Stuttgart , 9 . April . Als Preisrichter
für das diesjährige Schwäbische Liederfest in
Bieberach im Juli wurden bestellt : Musik¬
direktor Braun - Biberach , Professor Burk -

Hardl -Nürtingen , Musikdirektor Eggert - AugS -

burg , Musikdirektor Mohr - Pforzheim und
Musikdirektor Staudacher - Ravensbnrg .

Stuttgart , 5 . April . Die Rechnung ohne
den Wirt , in diesem speziellen Fall aber ohne
die Post hat ein Stuttgarter Markenhändler
gemacht . Derselbe übergab der Kgl . Staats¬
druckerei hier einige Hundert Kouverts zum
Eindrücken der Staatsbriefmarken . Diese
Kouverts tauchten nun plötzlich auf im Ver¬
kehr , geschmückt auf der Adreßseite mit dem
wohlgeiungenen Porträt Bismarcks . Der
schlaue Markenhändler wußte das der Druckerei
zu verheimlichen , indem er über das Porträt
ein feines Fließpapier mit seiner Firma span¬
nen ließ . Der württembergische Stephan ließ
sich diesen Witz aber nicht gefallen u . sperrte
den Verkehr der genannten Kouverts , weil
den Postbestimmungen , daß sich auf der Vor¬
derseite der Kouverts keine derartigen Bilder
befinden dürfen , nicht entsprechen .

Stuttgart , 8 . April . Ein schlim¬
mer Mensch , der fckon wiederholt unsittliche
Attentate auf schulpflichtige Mädchen teils
verübt , teils versucht hat , ist trotz der eif¬
rigsten Nachforschungen der hiesigen Polizei
noch nicht entdeckt worden . In sämtlichen
Mädchenschule » der Stadt wurden deshalb
die Kinder ermahnt , ja mit keinem fremden
Mann zu gehen , oder sich in ein Haus locken
zu lassen , sondern , fall « ihnen ein solcher
Mensch Geschenke anbiele u . s . w . , raschmög¬
lichst einen Schutzmann zu suchen und zur
Ergreifung des döfin Manne « das Mög¬
lichste zu lhun . Unter der jungen Mädchen¬
welt herrscht hier förmliche Panik . Viele
Schülerinnen wagen sich kaum mehr auf die
Straße . Da es leicht möglich ist , daß der
Unhold sich nach auswärts wendet , so sei
hiemit vor ihm gewarnt .

— Ausstellung für Elektrotechnik und
Kunstgewerbe , Stuttgart 1896 . Im Laufe
der vergangenen Woche wurden von Seilen
der Ausstellungskommission in einer Reihe
öffentlicher Blätter Aufrufe zur Beschickung
der Ausstellung erlassen und außerdem be¬
sondere Einladungen in großer Anzahl an
die Gewerbetreibenden des Landes hinausge -
jandt , je unter Beifügung des in der Sitz¬
ung vom 4 . März d . I . feslgesteUlen AuS
stellungsprogramms . Mit erfreulicher Rasch¬
heit find darauf für beide Abteilungen der
Ausstellung bereits eine ganze Reihe von vor¬
läufigen Platzanmeldungen , zum Teil be¬
deutenden Umfangs , eingelaufen . Für die
Ausstellungskommission wäre es von größtem
Werte , wenn dieses gute Beispiel eines raschen
Bescheids ausgiebige Nachahmung fände , weil
der Kommission daran liegen muß , möglichst
früh eine Ueberflcht über die Raumbedürf -
" tsfi ZU gewinnen . Nachdem der Stuttgarter
Gemeindccat in dankenswerter Weise die
Strecke der Kanzleistraße von der Alleen - bis
zu der Kriegsbergstraße kostenfrei zu Ver¬
fügung gestellt , sowie das Gesuch der Ans .
stellungskommission um Ueberlaffung des
Stadtgartens für das Jahr 1896 zu befür¬

worten beschlossen Hot, ist in sichere Aussicht
zu nehmen , daß den weitgehendste » Anforder¬
ungen wird Genüge geleistet werden können .
— Von dem Bureau der Ausstellungkom -

mission in der Gewerbehalle wird auf etwaige
Anfragen mündlich oder schriftlich bereit

willigst nähere Auskunft erteilt .
Gaildorf , 8 . April . Gestern nacht wurde

die zwischen Gaildorf und Kleinaltdorf am
Kocher gelegene Baumann ' sche Sägemühle ei »
Raub der Flammen . Die Enstehungsursache
des Brandes ist noch unbekannt .

Ulm , 9 . April . Letzte Nacht kurz vor
12 Uhr starb hier der um die Stelle hoch,
verdiente Oberbürgermeister a . D . v . Heim .
Geboren im Jahre 1820 zu Walddorf , OA .
Tübingen , wurde Heim am 27 . Juli 1863

zum Sladtvorstond in Ulm gewählt . 1888
feierte er sein 25jähriges Dienstjudiläum ,
aus welchem Anlaß ihm das Ehrenbürger -

recht der Stadt Ulm verliehen wurde . Am
31 . Dezember 1890 trat Heim in de » Ruhe¬
stand lebte seitdem hier und in Manzell am
Bodensee . Sei » Nachfolger im Amte , Ober¬
bürgermeister Wagner , hielt heute vormittag
vor Beginn der Gemeinderatssitzung eine
warme Ansprache zum Gedächtnis des Ver¬
storbenen .

— Kaiser Wilhelm II . wird Freimaurer .
Kaiser Wilhelm hat einer der Berliner Groß¬
logen die Mitteilung gemacht , daß er in ihren
Verband einzutreten wünsche . In den Kreisen
der deutschen Freimaurer hat diese Nachricht
begreiflicherweise große Freude hervorgerufen .
Aus Anlaß der Aufnahme des Kaisers wird
ein ebenso großartiges Fest geplant , wie seiner¬

zeit gelegentlich des Eintrittes Kaisers Fried¬
rich in die Freimaurerei veranstaltet wurde .

Erfurt , 4 . April . ( Eine reiche Stadt .)
Die neueste Schätzung ergab in Erfurt ein

einkommensteuerpflichtiges Gesamt - Vermögen
von 250 Mill , c/A , gleich 3246 auf
den Kopf der Bevölkerung .

Kostheim bei Mainz , 5 . April . (Ver¬
hütetes Unglück . Als eine Kompagnie des
118 . Infanterie - Regiments an den Schieß¬
ständen ihre Uedungen beginnen wollten , fan¬
den sie in den Kugelfängen einen vor Kälte

nahezu erstarrten Knaben . Es stellte sich
alsbald heraus , daß das Kind aus Furcht
vor Strafe sich von zu Hause entfernt und
i » den Kugelfang versteckt hatte ; die Sol¬
daten brachten hierauf den Kleinen wieder zu
seinen Eltern . Hätten die Soldaten den

Jungen nicht gesehen , so wäre er in seinem
gefährtichen Versteck sicher erschossen worden
sein .

— Vom Rhein wird der Köln . Ztg .
geschrieben : Seitens mehrerer Mitglieder des

großen Ausschusses für das Bismarck - Denk -
mal , für das bekanntlich über 1 Mill . c/A
im gefammten deutschen Vaterlande seinerzeit
gesammelt worden sind , wird der Antrag
vorbereitet , daß das Denkmal angesichts des
Berliner SladtverordnelenbeschlusseS , den

Reichskanzler nicht zum 80 . Geburtslage
zu beglückwünschen , auf keinen Fall in Berlin

errichtet werde . Vielmehr soll der Ausschuß
aufgefordert werden , irgend eine geeignete
Berghöhe in Deutschland für das Denkmal

auSzuwählen .
— In Sachsenhausen trug sich , wie

Frankfurter Blätter berichten , am Donners¬

tag abend ein erschütterndes Ehedrama zu .
Dort wohnten seit ihrer vor 3 Jahren er¬
folgten Verheiratung der Rechtsanwalt Becker

und seine Frau , er 36 , die Frau 23 Jahre
alt . Donnerstag nachmittag hatten sie einen

gemeinschaftlichen Spaziergang gemacht und
waren dann abends zu Hause geblieben .
Gegen 11 Uhr , im Begriff , zu Bette zu
geh - » , stürzte Herr Becker plötzlich , vom Herz¬
schlag getroffen , zu Boden und verschied als¬
bald . Die Frau ergriff in der Verzweiflung
einen Revolver nnd schoß sich , ehe man es
verhindern konnte , eine Kugel durch den Kopf .

Negensburg , 6 . April . (Züchtigung ä,
tu Leist . ) In Stadtamthof hat der Buch¬
binder Resch jun - seine Magd wegen eines
Stückchen Fleisches , welches von dem mittags
zurückgekommenen Fleisches angeblich abends

gefehlt halte , nach Art des Kanzlers Leist
mit einer Gerte derart auf den entblößten
Hinterteil gezüchtigt , daß die 19 Jahre alte

Mißhandelte zahlreiche blaue Striemen be¬
kam und laut ärztlichem Zeugnisse mehrere
Tage arbeitsunfähig sein wird . Anzeige ist
erstattet und Strafantrag gestellt .

Altona , 2 . April . Wegen Majestätö -
beleidigung ist hier ein junger Mann , wie
eS heißt , Sohn eines Telegraphenbeamten ,
verhaftet worden , der seit Jahren Schmäh¬
briese und Schmähpostkarten an den Kaiser
abgesandt haben soll . Der Verhaftete stand
im Begriff , als Einjähriger einzutreten , als
die Entdeckung durch seine Handschrift er¬

folgte . Er hatte schon als Gymnasiast
Schmähkarten versandt . Anscheinend handelt
eS sich bei ihm » m eine krankhafte Anlage .
Der junge Mann hat bei seiner erfolgten
Vernehmung die ihm zur Last gelegten Straf -

thaten eingestanden .
Prag , 7 . April . ( Selbstmordversuch )

eines Schulmädchens . ) In Pisek hat sich
die 10 Jahre alte Schülerin der vierten

Volksschulklasfe , Anna Niemetz , in die Wot -
tawa gestürzt . Das Mädchen mußte wegen
schlechter Schulausgaben zwei Stunden nach¬

sitzen . Als sie sich auf den Heimweg begab ,
entkleidete sie sich an dem Ufer der Wottawa
und sprang in den Fluß . Zwei Frauen
sprangen dem Mädchen » ach und eS gelang
ihnen , dasselbe wenn auch im bewußtlosen
Zustande , jedoch lebend aus dem Wasser zu
ziehen .

Athen , 6 . April . ( Ein Hundertseckzehn «

jähriger . ) Hier starb vor einigen Tagen der
bekannte griechische Bürger Haslas im Alter
von 116 Jahren . Haltas , weicher ein Veteran
auS der Zeit der Befreiungskriege war , er¬

freute sich bis zu seinem Tode einer unglaub¬
liche» Rüstigkeit . Nach ihm ist eine Straße
in Athen benannt und sein Begräbnis fand
auf Slaat - kosten statt .

Konstantinopel , 8 . April . ( Ueberfall
durch Polizeiagenten .) Am Mittwoch abend ,
nach der Ankunft des Kuriers aus Europa ,
schleppten fünf geheime Polizeiagenten den

französischen und den deutschen Briefträger
gewaltsam auf das Zollamt . Sie entrissen
dem deutschen Briefträger zwei und dem

französischen einen Geldbrief unter dem Vor¬
wände der Contebande . Die Gesandten haben
energisch reklamiert .

( Hausordnung . ) Hausfrau : „ Anna ,
ihr Liebhaber war gestern abend wieder bi«
10 Uhr bei Ihnen in der Küchel Da « dulde
ich nicht mehr ! " — Köchin : „ Ich Hab auch
schon gedacht , ob wir nicht ' n bischen früher
essen könnten I "

Hiezu eine Beilage .
"WA

Druck und Verlag von Bernh . Hosmann in Wildbad . ( Verantwortlicher Redakteur Bernh . Hofmann ) .
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